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Fliegen wie ein Adler

Liebe Lesende!

Wenn ich Predigten schreibe, gehen mir die 
vorgegebenen Predigttexte manchmal richtig 
unter die Haut. Ich trage sie dann in meinem 
Herzen – nicht nur ein paar Tage, sondern viele 
Wochen.

Neulich war so ein Text vom Propheten Jesaja 
dran. Er steht bei Jesaja 40,31: 

Alle, 
die auf Gott hoffen, 
bekommen neue Kraft. 
Sie fliegen dahin wie Adler.

Das ist ein richtiger Sommertext für Erschöpfte. 
Ein Bibelwort, das ermüdete Menschen gerade 
im Sommer brauchen können. Denn jetzt 
könnte ja eine Zeit der Erholung sein.

Ich habe ein bisschen über Adler nachgeforscht.
Sie können stundenlang fliegen ohne einen 
einzigen Flügelschlag. Sie brauchen keine 
eigene Kraft aufzuwenden. Denn die Thermik 
allein trägt sie.

Mich beeindruckt es, dass Jesaja das auf 
Menschen überträgt – auf alle Müden. 
Der Bibelvers bedeutet: Müht euch doch nicht 
so ab! Vergeudet doch nicht so viele Kraft! 
Ihr braucht gar nicht so viele „Flügelschläge“. 
Vertraut auf Gott! Gottes Thermik wird euch 
tragen.

Ich wünsche Ihnen, dass Ihnen das Bild aus der 
Bibel genauso guttut wie mir und dass Sie im 
Sommer neue Kraft schöpfen können!

Ihre Pastorin Gesa Schaer-Pinne
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30. Mai
■ Saxophon und Gitarre
Am 30. Mai um 18 Uhr spielt in der m u s i -

kalischen Wochenschlussandacht in der 
Dreifaltigkeitskirche das Duo Saxonic Gitano. Es 
präsentiert ein abwechslungsreiches Programm: 
Zwei Inventionen von Johann Sebastian Bach 
treffen auf die ausdrucksvolle Élégie von Jules 
Massenet, Albumblatt Nr. 1 von Niels Wilhelm 
Gade sowie zwei Tangos aus Astor Piazzollas His-
toire du Tango. Ergänzt wird das Programm durch 
Piazzollas Oblivion und den virtuosen Czardas von 
Vittorio Monti. Änderungen vorbehalten.
Infos gibt es auf https://www.stefanieleipertz.
com/saxonic-gitano/

 31. Mai
■ Kükenchor singt vom „Sonnenmacher“
Am Sonntag, dem 31. Mai, erklingt um 16 Uhr im 
Jochen-Klepper-Haus die musikalische Fabel 
„Der Sonnenmacher“. Wir singen gemeinsam die 
Lieder und hören die Geschichte vom kleinen 
grünen Frosch, der gerade ein paar Schnaken 
fing, als er etwas Besonderes bemerkte: Er konnte 
Sonne machen! Sie schien, wann immer er nach 
oben stieg, kletterte er hingegen nach unten, 
regnete es wie aus Kübeln. Der Regen gefiel dem 
Frosch, doch die anderen Tiere wollten sich lieber 
sonnen.
Mit dem Kükenchor Osternburg, Pastorin Bärbel 
Bleckwehl-Wegener und Insa Meier (Leitung).

3. Juni
■ Trainee-Kurse gestartet

Wer möchte noch dabei sein?
Die neuen Traineekurse des Evangelischen Kreis-
jugenddienstes für 2026/2027 sind gestartet. 

Unsere besonderen Veranstaltungen

Liebe „Nah dran“-Lesende!

Farben sind für uns Menschen wichtig. 
Wenn wir ein Zimmer streichen wollen, 
dann überlegen wir genau, welche Farbe 
passen würde. Außerdem sind sich wohl 
alle einig, dass die Hoffnung grün ist, die 
Liebe rot - und manche denken auch, 
Schokolade sei lila. 

Farben des Glaubens – so heißt in diesem 
Jahr das Thema unserer Sommerkirche. 
An jedem Sonntag der Sommerferien 
laden wir an einen anderen gottesdienst-
lichen Ort unserer Kirchengemeinde ein, 
um gemeinsam eine Farbe des Glaubens 
zu entdecken und zu feiern. Bitte beachten
Sie die unterschiedlichen Zeiten!

Welche Farbe hat der Glaube? Manchen 
Menschen kommt gleich eine bestimmte 
Farbe in den Sinn, wenn sie an Gott 
denken: das tiefe Blau des Himmels oder 
das satte Grün, das jetzt im Sommer an 
Gottes Schöpfungskraft erinnert. Gott 
bleibt in Verbindung zu uns und will neue 
Farbe in unsere Tage bringen. Das wollen 
wir in der Sommerkirche feiern. 
Das Zeichen für Gottes Verbindung zu uns 
ist der Regenbogen. Wenn er in diesem 
Sommer am Himmel steht, lädt er uns ein, 
die Farben des Glaubens zu entdecken! 

Die Termine der einzelnen Gottesdienste 
finden Sie  auf den Seiten 8 und 9.

Bärbel Bleckwehl-Wegener

Foto: Lotz

Eingeladen s ind Jugendliche, die nach der 
Konfirmation Lust haben, selbst in der Evangeli-
schen Jugend aktiv zu werden. Die Traineetreffen 
finden von Anfang Juni bis Anfang März 2027 
außerhalb der Ferien 14 -tägig statt. 
In den Traineekursen wird mit viel Spaß und ganz 
viel Praxis an Themen gearbeitet, die darauf 
vorbereiten, in den Gemeinden als Gruppenlei-
ter*in für Kinder und Jugendliche Verantwortung 
zu übernehmen. Darüber hinaus gibt es auch 
immer etwas zu essen und einen geistlichen 
Impuls.
Am Ende der Traineekurse erhalten in einem 
feierlichen Gottesdienst alle Teilnehmenden als 
Nachweis für ihr Engagement ein Zertifikat.
Die Jugendlichen unseres Kirchenkreises können 
zwischen 3 Standorten und zwei Wochentagen 
wählen. In der Region Süd wird der Traineekurs 
montags von 18 bis 20 Uhr im Jochen-Klepper-
Haus, Bremer Straße 28, angeboten. 
Kurzentschlossene können auch nach dem Start 
noch einsteigen.
Informationen zu den Traineekursen gibt es im 
Kreisjugenddienst oder unter www.ejo-stadt.de. 

13. Juni
■ Familien auf Tour  
Am 13. Juni laden wir alle Familien zu einer 
Radtour durch unsere Gemeinde ein. Wir starten 
um 10 Uhr im Gemeindezentrum Jona in 
Krusenbusch mit e iner kur zen Andacht, 
Star tnummern für a l le und gut gefül l ten 
Trinkflaschen. Die Tour führt dann in Kleingrup-
pen über das Lukas-Haus am Helmsweg, wo es 
für Groß und Klein eine Spiele-Olympiade geben 
wird, zum Jochen-Klepper-Haus. Dort wollen wir 
die Radtour mit einem gemeinsamen Grillen 
ausklingen lassen. 
Anmeldung bis zum 1. Juni möglich. Der unten 
stehende Link führt direkt zum Anmeldeformu-
lar. Die Startgebühr von 5 Euro pro Familie bitte 
zur Radtour mitbringen. Alle Veranstaltungsin-
formationen gibt es auch hier: termine.kirche-
oldenburg.de/d-31933

Bärbel Bleckwehl-Wegener
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14. Juni
■ Gemeindeversammlung
Am Sonntag, 14. Juni, laden wir um 17 Uhr 
herzlich  ein zur Gemeindeversammlung in den 
Erikaweg. Wir wollen über die Entwicklung unserer 
Kirchengemeinde sprechen. Dabei nehmen wir 
auch den Kirchenkreis in den Blick. Zudem wollen 
wir einen Blick auf die Entwicklung im Erikaweg 
werfen.
Am 18. September findet die nächste Gemeinde-
versammlung im Lukashaus statt.  

21. Juni
■ Abschluss des Chorprojekts
Am Sonntag, den 21. Juni, 15 Uhr, präsentieren  
im Saal des Jochen-Klepper-Hauses  die 
Kantorei Osternburg und der „Schnupperchor“ 
Chormusik unter anderem von Robert Schumann 
(1810 –1856). Er gilt als einer der bedeutends-
ten Komponisten der deutschen Romantik. Seine 
Musik zeichnet sich durch eine tiefe Verbindung 
von Literatur und Poesie aus, was sich besonders 
in seinen innovativen Klavierzyklen und Lieder-
abenden widerspiegelt. Es wird neben der 
Chormusik auch beispielsweise seine „Träumerei“ 
auf dem Klavier erklingen. 
Auch gibt es Lieder zum Mitsingen wie beispiels-
weise „Geh aus, mein Herz, und suche Freud“.  

■  Benefizkonzert – Koreanische 
Stimmen im Kirchenklang

Am Sonntag, 21. Juni, findet um 18 Uhr in der 
St.-Johannes-Kirche zum zweiten Mal ein 

Konzert mit hochquali-
fizier ten koreanischen 
M u s i k e r i n n e n  u n d 
Musikern statt.
Es erklingen Werke von 
Johann Sebastian Bach, 
Franz Schubert, Frédéric 
Chopin sowie koreani-
schen Komponisten wie 
Noh Yong-jin, Lee Soo-
in und Cho Sung-eun.
M i t w i r k e n d e  s i n d :  
Sunwoong Park (Tenor),
Royul K im (Sopran) , 

Unsere besonderen Veranstaltungen

Moon-Hee Kim (Flöte), Haewon Shin (Klavier), 
Kyno Park (Orgel)
Eintritt frei – Spenden erbeten. Die gesammelten 
Spenden kommen koreanischen Missionaren 
zugute, die in Europa tätig sind.

 22. Juni
■ Musikalische Kurzweil zur 

Sommerzeit
Am Montag, 22. Juni, 19.30 Uhr, findet in der 
Dreifaltigkeitskirche ein Dialogkonzert statt: De 
zoete Zoomertyden – frühbarocke Musik aus 

England und den Niederlanden. Mit Luisa Klaus 
(Blockflöte), Ekaterina Kuzminykh (Viola da 
gamba) und Michael Tsa lka (Cembalo) .
Werke von Jacob Van Eyck, Matthew Locke, Henry 
Purcell u. a. Eintritt frei; Spenden willkommen
Infos: Kadja.groenke@uni-oldenburg.de 

 27. Juni
■ Offenes Gemeindefrühstück
Eine schöne Gemeinschaftsaktion, auf die wir uns 
freuen, findet am 27. Juni in der Jona-Kapelle, 
Heimeck 23a, um 9.30 Uhr statt. Wir laden zu 
einem Gemeindefrühstück ein. Gemeinsam 
essen, das ist der Hauptbestandtei l v ieler 
Er folgsgeschichten des Neuen Testaments. 
Dreimal haben wir das Gemeindefrühstück schon 
durchgeführt, und es war jedes Mal ein schöner 
Erfolg, vor allem wegen der Gemeinschaft, die 
beim gemeinsamen Essen entsteht. Wir bieten 
ein reichhaltiges Frühstücksbuffet.
Damit wir planen können, bitten wir um eine 
Anmeldung bis zum 19. Juni bei Pastor Ralf 
Frerichs (ralf. ferichs@kirche-oldenburg.de,
Tel. 0441 / 9 99 27 90; ). Wir bitten auch um eine 
Spende, um unsere Kosten zu decken.

■ Barockcello
In der Wochenschlussandacht am 27. Juni um 
18 Uhr  in der Dreifaltigkeitskirche spielt Fabian 
Boreck auf dem Barockcello Ausschnitte aus 
seinem neuen Soloprogramm »Ausgeliehen – Ori-
ginale aus dem 17. & 18. Jahrhundert neu gehört«. 

28. Juni
■ Kindermusical „Das geheime Leben 

der Piraten“
Die Kinderchöre spielen und singen unter der 
Leitung von Insa Meier am Sonntag, 28. Juni, um 
16 Uhr im Jochen-Klepper-Haus. Käpt‘n Danton
und seine Piraten dümpeln in lauen Gewässern. 
Nichts zu tun, kein Schiff zu kapern, keine Beute 
zu machen. Vor Langeweile droht schon Meuterei 
– aber was ist das? Eine Flaschenpost! Darin eine 
Schatzkar te! Also macht s ich die Crew der 
„Esmeralda“, begleitet von ihren Gefangenen, 
Prinzessin Filomena und ihrer Gouvernante 
D o n n a D o l o re s,  a u f  d i e S u c h e n a c h d e r 
geheimnisvollen Schatzinsel. 

 4. Juli
■ Bandura und Sopilka
Wir laden herzlich ein zum Konzert mit Bandura 
(ukrainische Harfe) und Sopilka (Flöte) in der 
Dreifaltigkeitskirche am Samstag, 4. Juli, um 
19.30 Uhr. Eintritt frei – Spenden erbeten

 11. Juli
■ Cellokonzert 
Am Samstag, 11. Jul i , 
spielt 19.30 Uhr in der 
D re i f a l t i g ke i t s k i rc h e 
Fabian Boreck (stel lv. 
Solocellist des Staatsor-
chesters) auf dem 
Barockcello sein Solo-
programm : »Ausgeliehen 
– Originale aus dem 17. &
18. Jahrhunder t neu 
gehört« 
Eintritt frei – Spenden erbeten
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Unsere besonderen Veranstaltungen

 12. Juli
■ Musikalische Abendandacht 

mit dem Johannes-Chor
Am 12. Juli geht der Johannes-Chor auf eine 
kurze Tournee. Er gestaltet um 19 Uhr eine 
musikalische Abendandacht in der Marienkir-
che in Großenkneten. Und auch im Advent gibt 
es ein auswärtiges Gastspiel: Am 30. November 
singt der Johannes-Chor um 18 Uhr Chorwerke 
von John Rutter in der Lamber t i-Kirche in 
Oldenburg.

25. Juli
■ Bandura – ukrainische Harfe
Am Samstag, 25. Juli, spielt 18 Uhr Margareta 
Storonianska in der musikalischen Wochen-
schlussandacht  in der Dreifaltigkeitskirche. Sie 
ist eine berühmte ukrainische Bandura-Spielerin 
in der Musik- und Folklore-Szene. Sie präsentiert 
die Bandura in einer stilistischen Vielfalt, als sei 
dieses Instrument in jeder musikalischen Epoche 
zu Hause. Eine besondere Faszination gilt der 
Barockmusik. Die Bandura wurde lange Zeit vor 
al lem als Begleit instrument ukrainischer 

Volkslieder wahrgenommen. 
M a rg a re t a  h a t  e s  s i c h  z u r 
Aufgabe gemacht, d ieses 
wunderschöne Instrument 
auch jenseits der Folklore zu 
präsentieren.

30. Juli 
■ Silent Reading Time – Lesen in 

Gemeinschaft 
Am 30. Juli findet um 19 Uhr im Lukas-Haus eine 
Veranstaltung statt, bei der Lesen und Entspan-
nung im Mittelpunkt stehen: Bei der Si lent 
Reading Time bringen alle Teilnehmenden ihr 
eigenes Buch mit und lesen es vor Ort – gemein-
sam, aber in Stille. Das Team der Lukas-Bücherei 
sorgt für eine gemütliche Atmosphäre, und nach 
einer kurzen Begrüßung darf in Ruhe gelesen 
werden. Nach der stillen Lesezeit kann man sich 
gemeinsam austauschen oder einfach weiterlesen.
Ohne Anmeldung. Eintritt frei.

29. August
■ Blechbläserensemble und Tuba
In der musikalischen Wochenschlussandacht
am 29. August erklingt sommerliche Blechblä-
sermusik aus verschiedenen Stilepochen. Im 
Ensemble musizieren Nicole Obermann und 
Lennar t Nicolas (Trompete), Emilia Nowack 
(Posaune) und Joni Prochnow (Posaune und 
Tuba). Joni Prochnow hat die Leitung und spielt 
außerdem auch Solowerke auf der Tuba.

■ Jochen-Klepper-Haus

Kinderchöre am Dienstag
15 – 15.45 Uhr: Kükenchor (von 4 bis 6 Jahren)
16 – 16.45 Uhr: Spatzenchor (ab 1. Klasse)
17 – 18.00 Uhr: Kinderchor (ab mind. 3. Klasse)
Blockflötenkreis
Di 18.30 Uhr
Singkreis Senioren
Do 14-täglich 10.00 Uhr
Chor/Kantorei
Do 19.45 Uhr
Posaunenchor
Mi 19.45 Uhr, Leitung: Michael Bork
Bläseranfänger-Ausbildung
Mo + Di nach Absprache, auch für Erwachsene
Mehr Infos: Joni Prochnow, Tel. 0176 / 23 11 05 09

Weitere Informationen zu den musikalischen 
Angeboten bei der Kantorin und Musikpädagogin 
Insa Meier, Tel. 0173 / 6 26 78 91 

■ Musikalische Probentermine
■ Gemeindehaus St. Johannes

Johannes-Chor
Do 19.30 Uhr, Leitung: Matthias Probst

■ Lukas-Haus

Chor
Do 20.00 Uhr (EFB-Kurs)

■ Gemeindehaus Jona

Jona Kinderchor am Donnerstag
16.00 – 17.00 Uhr
EFB-Kurs, Leitung Nina Witt, Tel. 0441-2 66 29

Gitarrenkurse am Donnerstag
17.00 – 22.00 Uhr, Leitung Nina Witt
EFB-Kurs, Leitung Nina Witt,
 Tel. 0441-2 66 29

Am 25. Februar 1961, also vor 65 Jahren, wurde der Johannes-Chor gegründet.
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Aus unserer Kirchengemeinde

30. August
■ Sonne – Licht des Lebens
Am Sonntag, 30. August, feiern wir um 11.15 Uhr
„Gottesdienst mit den Jüngsten“  in der 
Dreifaltigkeitskirche. „Die Sonne ist das schönste
Licht. Ja, ohne Sonne geht es nicht.“ so heißt es in 
einem Lied von Andreas Knab. Das soll das Thema 
für unseren ca. 1/2-stündigen Gottesdienst sein. 
Im Anschluss gibt es für alle  ein leckeres Mittag-
essen im Jochen-Klepper-Haus, Bremer Str. 28.
Wir freuen uns auf ein fröhliches Feiern und 
Zusammensein mit allen Generationen.

13. September 
■ Tag des offenen Denkmals
Am 13. September ist unsere Dreifaltigkeitskirche
beim Tag des offenen Denkmals dabei. Nach 
einem Gottesdienst um 10.00 Uhr, in dem wir uns 
der Geschichte der Kirche nähern werden, finden 
von 11.00 bis 17.00 Uhr in kurzen Abständen 
Führungen durch die Kirche und über den Fried-
hof statt. Außerdem gibt es Tee, Kaffee und kalte
Getränke und wir stellen unser Gemeindeleben 
vor. Für Kinder gibt es ein kreatives Angebot. 
Die Johanneskirche öffnen wir ab 15 Uhr. Es 
gibt musikalische Häppchen bei Kaffee, Tee 
und Kuchen, sowie Einblicke in die ganz beson-
dere Architektur unseres Gotteshauses. Um 17 
Uhr beschließen wir den Nachmittag mit einer 
kurzen Andacht.

13. Dezember
■ Bethlehem-Musical XXL
Frei nach dem Motto „Eine Stadt singt für den 
Frieden“ will die Show am 13. Dezember in der 
EWE Arena die kraftvolle Botschaft von Weih-
nachten vermitteln.
Chöre, Einzelpersonen und Familien aus der 
Region bilden den großen Chor. Es gibt kein 
Casting, musikalische Vorkenntnisse oder eine 
Kirchenzugehörigkeit sind nicht notwendig. Die 
Stücke sind so angelegt, dass auch ungeübte 
Sängerinnen und Sänger Freude bei den Proben 
und den Aufführungen haben. Gemeinsame 
Proben und Übungs-CDs bereiten alle bestmög-
lich auf den Auftritt vor.
Infos und eine Anmelde-Möglichkeit finden sich 
unter www.chormusicals.de/Oldenburg

■ Rückbau Glockenturm

Der Zahn der Zeit hat auch an unserem Glocken-
turm der Jona-Kapelle genagt. Nach einer gründ-
lichen Besichtigung und Überprüfung mussten 
wir leider feststellen, dass das Material ermüdet 
und verwittert ist. Es sind deutliche Abwitterun-
gen zu sehen. Aufgrund dieser großen Schäden 
am Sockel der Holzkonstrukt ion war die 
Standsicherheit des Glockenturms nicht mehr 
gewährleistet. Um die Sicherheit von Personen 

und Sachwerten zu gewährleisten, haben wir uns 
deshalb schweren Herzens dazu entschieden, 
den Glockenturm zurückzubauen. Die Glocke 
bleibt in der Kapelle.                  Pastor Ralf Frerichs

■ Ehrung für 
         Waltraut Möhring
Das Bundesverdienstkreuz für 
jahrzehntelanges Engagement 
Vielen Seniorinnen und Senioren ist Waltraut 
Möhring seit vielen Jahren bekannt. Seit 18 
Jahren leitet sie mit viel Freude, Erfahrung und 
B egeisterung d ie Gymnast ik im S i tzen im 
Erikaweg. Für Waltraut Möhring war und ist Sport 
DAS Lebenselixier! Mit 10 Jahren fing Waltraut 
mit dem Turnsport an. Als Erwachsene war sie 
erst im TUS Eversten aktiv und wechselte dann 
zum Oldenburger Turnerbund (OTB). 
Ihr Motto lautet: Bewegung und Gemeinschaft 
sind das beste Rezept zum Älterwerden.  Mit 
inzwischen 91 Jahren leitet sie immer noch mit 
großer Freude die drei Gruppen Gymnastik im 
Sitzen im Bümmersteder Seniorenbüro und ist 
der beste B eweis dafür, dass Spor t ke ine 
Altersgrenzen kennt. 
Am 14. Apri l wurde Waltraut für ihr großes 
jahrzehntelanges Engagement für den Frauen-
sport eine besondere Ehrung zuteil. Bundes-
präsident Frank-Walter Steinmeier hat ihr die 
Verdienstmedail le des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland verl iehen. Im 
Festsaal des alten Rathauses hat Oberbürger-
meister Jürgen Krogmann ihr die Medai l le 
übergeben.
Wir freuen uns sehr mit Dir, liebe Waltraut, und 
gratulieren herzlich zu dieser besonderen Ehrung!                                                      
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Auf seinen Sitzungen im März und April hat das 
Gremium, das unsere Gemeinde leitet, weitere 
Überlegungen zu unseren Gebäuden angestellt 
und Entscheidungen getroffen. Immer wieder 
befasst sich der GKR mit er forderlichen Bau-
maßnahmen, die nach Vorlage von fachlicher 
Einschätzung und Ausschreibungen beraten 
werden. Auch die Finanzierung muss jeweils im 
Vorfeld abgesichert sein. So wurde im März die 
Baumaßnahme an der Eingangstür der Drei-
faltigkeitskirche grundsätzlich beschlossen, die 
zur Substanzerhaltung des denkmalgeschützten 
Gebäudes unerlässlich ist. Im April erfolgte der 
B eschluss zur Vergabe der Aufträge an die 
Fachfirmen.

Aus unserer Kirchengemeinde

■ Neustart im Erikaweg
Nach über einem Jahr Umbauzeit haben sich im 
April die Türen des Bümmersteder Seniorenbüros 
im Erikaweg 19 wieder geöffnet. Frau Müller und 
Frau Lüschen konnten ihre Arbeit wieder in ihrem 
angestammten Büro aufnehmen und sind jetzt 
wieder regelmäßig dort zu finden. Viele haben 
mit dem Team der Seniorenbüros ordentlich 
aufgeräumt, ausgemistet und saubergemacht. 
Das lief Hand in Hand und war klasse! Auch die 
meisten Kreise und Gruppen kehren wieder in 
den Erikaweg zurück. Zwei Gemeinderäume 
stehen für die Arbeit des Seniorenbüros und für 
die Gemeinde weiter zur Verfügung. Hier geht der 

Dank an die Menschen, die ihre Türen geöffnet 
haben und für über ein Jahr den Gruppen eine 
vorübergehende Bleibe gewährt haben. Manche 
haben sich privat getroffen, andere sind im 
Gemeindehaus St. Johannes untergekommen. 
Besonders zu erwähnen sind Frau Fust, die der 
großen Gruppe der Sitzgymnastik einen Raum 
zur Verfügung gestellt hat, und der Leiter der 
Kantine der Henning-von-Treskow- Kaserne, wo 
die Spielegruppe sich treffen konnte. Klasse und 
vielen Dank!
Ende April sind nun die meisten Gruppen wieder 
da. Die Arbeit am Erikaweg startet wieder. Am 29. 
April waren viele Neugierige und Interessierte im 
Haus und haben sich in den neuen Räumen 
umgeschaut. Die Begeisterung war groß. Mit der 

Eröffnung der Tagespflege wird es noch etwas 
dauern. Al ler Vorauss icht nach star tet d ie 
Tagespflege der Diakoniestation Anfang Juli. 
Danach ist dann auch ein Tag der offenen Tür für 
Tagespflege, Seniorenbüro und Gemeinde 
geplant. Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
war der Sonntag, der 26.7., im Blick. An diesem 
Sonntag feiert die Kirchengemeinde Osternburg 
einen Gottesdienst im neugestalteten Garten im 
Erikaweg, und danach s ind al le Türen mit 
Gesprächspartner*innen zum Anschauen offen. 
Schauen Sie/schaut gerne vorbei! Bitte vorher 
nochmal auf die Website und die Ankündigungen 
in der Presse blicken. 
Und wir feiern weiter Gottesdienst am Erikaweg. 
Die Seniorengottesdienste am zweiten Sonntag 
im Monat um 15 Uhr sind wieder im Erikaweg zu 
finden. Am Sonntag, dem 14.Juni, laden wir nach 
dem Seniorengottesdienst und dem anschlie-
ßenden Kaffeeschnack zu einer Gemeinde-
versammlung ab 17 Uhr in den Erikaweg ein. Wir 
möchten Sie über die Entwicklung der Kirchen-
gemeinde Osternburg informieren und für den 
Erikaweg einen Blick in die Zukunft werfen. Wir 
möchten als Seniorenbüro und Kirchengemeinde 
nun lange an diesem Standort bleiben. Dafür 
w i rd e s  a b e r  n o c h e i n i g e An s t re n g u n g e n 
brauchen. Neugierige und Interessier te sind 
herzlich willkommen.                 

Thomas Cziepluch

Im April wurde die Erneuerung der Heizung im 
Gemeindehaus am Helmsweg (Lukas-Haus) 
beschlossen, nachdem die alte Heizung abgän-
gig war. Hier wird eine Wärmepumpe eingebaut 
werden.
Ein weiterer Beschluss ermöglicht den Abschluss 
des Mietvertrages über die weiterhin von der 
Gemeinde im Gebäude Erikaweg 19 genutzten 
Räume. Nachdem das Gebäude renoviert und 
energetisch saniert worden ist, wird der größere 
G ebäudete i l  von d e r D iakon i e fü r  e i nen 
Tagesaufenthalt genutzt. In den Gemeinderäu-
men bef indet s ich das Seniorenbüro sowie 
weitere Räumlichkeiten.
Die Frage, welche Immobilien die Gemeinde 

künftig noch benötigt, beschäftigt uns schon 
länger. Die Zahl der Gemeindeglieder sinkt und 
die Einnahmen aus Kirchensteuern folglich auch. 
Zudem sind durch Beschluss der Synode in der 
o ldenburgischen Ki rche a l le Gemeinden 
aufgefordert zu prüfen, welche Gebäude für die 
kirchliche Nutzung langfristig benötigt werden. 
„Als Teil der Klimaschutzstrategie sollen die 
Kosten der Gebäude bis zum Jahr 2030 um 
m i n d e s te n s  3 0 % u n d d i e  Tre i b h a u s g a s -
Emissionen bis zum Jahr 2035 um 90 % verrin-
ger t werden.“ (s. § 1 Abs.2 GePG). Mit der 
Erstellung des Planes zur Gebäudeeffizienz im 
Kirchenkreis Oldenburg Stadt befasst sich ein 
gesondertes Gremium.                      Sabine Blütchen

■ Aus dem Gemeindekirchenrat
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Statement zur Demokratie

Wir sind überzeugt. 
Die freiheitlich-liberale Demokratie hat es unserem Land drei Generationen 
ermöglicht, in einer vielfältigen und solidarischen Gesellschaft im Frieden zu 
leben. Sie hat sich bewährt und bleibt die überzeugendste Form politischen 
Zusammenlebens. Demokratie sichert Freiheit und Gleichheit, eröffnet Raum 
für Vielfalt und begrenzt Macht, indem sie diese nur auf Zeit überträgt. 
Demokratie beruht auf Rechtsstaatlichkeit und der damit verbundenen 
Gewaltentei lung. Sie organisier t pol it ische Entscheidungen durch 
Mehrheiten, schützt zugleich Minderheiten und trägt Konflikte im Rahmen 
friedlicher Aushandlungsprozesse aus. Voraussetzung dafür ist die Bereit-
schaft zum Kompromiss. Als Kirchen in Niedersachsen wollen wir diese 
demokratische Ordnung stärken. Wir sind überzeugt, dass Begegnung und 
Dialog möglich sind. 

Wir sorgen uns. 
Spannungen gehören zum Wesen einer demokratischen Gesellschaft. Ein 
pluralitätsfähiger demokratischer Rechtsstaat muss unterschiedliche 
Überzeugungen aushalten und im offenen Diskurs verhandeln. Doch wenn 
demokratische Standards und grundlegende Werte ausgehöhlt werden, 
geraten die Fundamente unseres Gemeinwesens in Gefahr. Mit Sorge 
beobachten wir, wie Wut, Ausgrenzung und Verachtung den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt untergraben. Stimmen werden lauter – teils auch 
demokratisch legitimiert –, die autoritär auftreten und demokratische 
Prinzipien missachten. Sie instrumentalisieren die Meinungsfreiheit zur 
Herabwürdigung anderer, beanspruchen für sich, allein zu wissen, was „das 
Volk“ wolle, und schließen Menschen bewusst aus. Dabei wird ethnische 
Zugehörigkeit über Staatsbürgerschaft gestellt. Führende Vertreter der AfD 
äußern sich verfassungsfeindlich und rechtsextremistisch. Nach unserer 
Überzeugung ist die AfD für Christinnen und Christen daher nicht wählbar. 

■ Statement zur Demokratie der Leitenden Geistlichen Niedersachen und Bremen
 Menschenwürde – Nächstenliebe – Zusammenhalt.  Wir stehen dazu! 

Wir setzen uns ein. 
Als Christinnen und Christen treten wir entschieden für die Werte ein, von 
denen Demokratie lebt: Menschenwürde, Nächstenliebe und Zusammen-
halt. Demokratie ist auf die aktive Beteiligung ihrer Bürgerinnen und Bürger 
angewiesen. Sie lebt davon, dass Menschen Verantwortung übernehmen, 
wählen gehen, sich zur Wahl stellen und sich in Kommunen, Ländern und 
im Bund engagieren. Wir sind dankbar, dass so viele Menschen auf diese 
Weise ihre Gaben und ihre Kraft in das Miteinander einbringen. Ohne dieses 
Engagement verliert Demokratie ihre Lebenskraft. Sie braucht Menschen, 
die ihr leidenschaftlich und kritisch zugleich verbunden sind, die sie stärken 
und weiterentwickeln. Als Kirchen fördern wir daher Begegnungen über 
Unterschiede hinweg und treten für einen respektvollen Umgang ein – 
auch gegenüber denen, die anders denken, sprechen oder leben. 
Da s c h r i s t l i c h e M e n s c h e n b i l d grü n d e t i n d e r Zu we n d u n g z u m 
Mitmenschen. Das biblische Gebot „Liebe deinen Nächsten wie dich selbst“, 
welches Jesus gelehrt und gelebt hat, bringt diese Haltung zum Ausdruck. 
Es weist über den persönlichen Bereich hinaus und prägt auch das 
Zusammenleben in einer demokratischen Gesellschaft. Unsere Perspektive 
ist eine menschenfreundliche Gemeinschaft, in der alle nach demokrati-
schen Regeln zum Gelingen des Ganzen beitragen. So werden 
Menschenwürde, Nächstenliebe und Zusammenhalt er fahrbar. Wir 
glauben, dass es sich lohnt, dafür einzutreten. Unsere Hoffnung auf Jesus 
Christus gibt uns die Kraft dazu. Dazu stehen wir! 

Hannover/Bremen, 5. Mai 2026 

Thomas Adomeit, Bischof  ∙  Dr. Susanne bei der Wieden, Kirchenpräsidentin 
Dr. Christina-Maria Bammel, Landesbischöfin  ∙  Dr. Bernd Kuschnerus, Kirchenpräsident

Ralf Meister, Landesbischof   ∙  Dr. Oliver Schuegraf, Landesbischof  

Am 5. Mai haben die Leitenden Geistlichen der Evangelischen Kirchen in Niedersachsen und Bremen ein „Statement zur Demokratie“ 
veröffentlicht. In den einführenden Worten dazu schreibt unser Bischof Adomeit:
„Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier hat anlässlich des Geburtstags des Grundgesetzes am 23. Mai 2026 eine bundesweite Initiative ins Leben gerufen, 
die das Bewusstsein für die verfassungsmäßigen Grundlagen der Demokratie stärken soll. Die evangelischen Kirchen in Niedersachsen und Bremen 
unterstützen diese Initiative ausdrücklich. Die Leitenden Geistlichen der Konföderation evangelischer Kirchen in Niedersachsen und der Bremischen 
Evangelischen Kirche haben eine gemeinsame Erklärung verabschiedet, in der sie sich zu den Grundwerten der Demokratie bekennen und zum Engagement für 
diese auffordern. (…) 
Damit nehmen wir als Leitende Geistliche unsere demokratische Mitverantwortung für unseren auf der Achtung der Menschenwürde und der Menschenrechte 
gründenden freiheitlichen, demokratischen und sozialen Rechtsstaat wahr. Mit Sorge schauen wir auf Entwicklungen, die wir als gefährlich für die Demokratie 
und das Gemeinwesen verstehen. (…)
In unseren Kirchen wollen wir Begegnungen über Unterschiede hinweg fördern und für einen respektvollen Umgang eintreten – auch mit denen, die anders 
denken, sprechen oder leben. Dazu sind wir verpflichtet aufgrund des christlichen Gebotes der Nächstenliebe und vertrauen auf die Hoffnung Jesu Christi, die 
unsere Haltung auf die Zukunft hin bestimmt.“
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst

■ Juni 2026
Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt an 
die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib!

Hebr äer 13,3

Samstag, 6. Juni 
 18.00 Dreifaltigkeitskirche, Wochenschlussandacht, P. Krauel

Sonntag 7. Juni
 9.30 Gemeindehaus Arche, Gottesdienst, P. Rauer
 10.00 Dreifaltigkeitskirche, Gottesdienst, P. Krauel
 10.00 St.-Johannes-Kirche, Gottesdienst mit Abendmahl, P.  Cziepluch
 11.00 Jona-Kapelle, Familiengottesdienst, P. Frerichs
 11.00 Lukas-Haus, Gottesdienst, Pn. Schaer-Pinne

Dienstag, 9. Juni 
 16.00 Seniorenwohnstift Kreyenbrück, Fürstenwalder Straße 25, 

Gottesdienst, P. Krauel

Samstag, 13. Juni 
 18.00 Dreifaltigkeitskirche, Wochenschlussandacht, P. Cziepluch

Sonntag, 14. Juni
10.00 Dreifaltigkeitskirche, Gottesdienst, P. Cziepluch

 10.00 St.-Johannes-Kirche, Gottesdienst, Predigtlektor Detmar 
Schlobohm

Dienstag, 17. Juni
 10.30 Wohn- und Pflegezentrum Breewaterweg, Gottesdienst, P. 

Krauel

Samstag, 20. Juni
 18.00 Dreifaltigkeitskirche, Wochenschlussandacht, P. Krauel

Sonntag, 21. Juni 
10.00 Dreifaltigkeitskirche, Gottesdienst, Pn. Schaer-Pinne

 11.00 Jona-Kapelle, Jugendgottesdienst, P. Rauer
 11.00 Lukas-Haus, Gottesdienst, P. i. R. Schinke
 15.00 Erikaweg, Gottesdienst für alle Sinne, anschl. 

Erinnerungscafé, P. Krauel

Freitag, 26. Juni
 18.30 Jona-Kapelle , Taizé-Andacht, P. Cziepluch u. Team

Samstag, 27. Juni 
 18.00 Dreifaltigkeitskirche, mus. Wochenschlussandacht, P. Frerichs

Sonntag, 28. Juni 
 10.00 Dreifaltigkeitskirche, Gottesdienst, P. Frerichs
 10.00 St.-Johannes-Kirche, Gottesdienst, Pn. Schaer-Pinne

■ Juli 2026
Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit 
wie ein nie versiegender Bach.   Amos 5,24

Samstag, 4. Juli
 18.00 Dreifaltigkeitskirche, Wochenschlussandacht, P. Rauer

Sonntag, 5. Juli 
 09.30 Gemeindehaus Arche, Gottesdienst Sommerkirche 

„Farben des Lebens“ BLAU, P. Rauer

Samstag, 11. Juli 
 18.00 Dreifaltigkeitskirche, Wochenschlussandacht, P. Gärtner/P. 

Frerichs

Sonntag, 12.  Juli 
9.30 St.-Johannes-Kirche, Gottesdienst Sommerkirche „Farben 

des Lebens“ ROT als Coffee and pray, P. Gärtner/P. Frerichs

Dienstag, 14. Juli 
 16.00 Seniorenwohnstift Kreyenbrück, Fürstenwalder Straße 25, 

Gottesdienst, P. Krauel

Mittwoch, 15. Juli 
 10.30 Wohn- und Pflegezentrum Breewaterweg, Gottesdienst, P. 

Krauel

Samstag, 18. Juli
 18.00 Dreifaltigkeitskirche, Wochenschlussandacht, 
  Pn. Bleckwehl-Wegener

Sonntag, 19.  Juli
 10.00 Dreifaltigkeitskirche, Gottesdienst Sommerkirche „Farben 

des Lebens“ LILA, Pn. Bleckwehl-Wegener

Samstag, 25. Juli
 18.00 Dreifaltigkeitskirche, mus. Wochenschlussandacht, P. Cziepluch

 Sonntag, 26. Juli
 10.00 Gemeindehaus Erikaweg, Gottesdienst Sommerkirche 

„Farben des Lebens“ GRÜN, P. Cziepluch
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst

■ August 2026
Jesus Christus spricht: 
Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben. 

Joh 10,10

Samstag, 1. August 
 18.00 Dreifaltigkeitskirche, Wochenschlussandacht, P. Frerichs

Sonntag, 2. August
 11.00 Jona-Kapelle, Familien-Gottesdienst Sommerkirche 

„Farben des Lebens“ GELB, P. Frerichs

Samstag, 8.  August 
 18.00 Dreifaltigkeitskirche, Wochenschlussandacht, Pn. Schaer-

Pinne

Sonntag, 9. August
 11.00 Lukas-Haus, Gottesdienst Sommerkirche „Farben des 

Lebens“ ORANGE, Pn. Schaer-Pinne

Samstag, 15. August
 18.00 Dreifaltigkeitskirche, Wochenschlussandacht, P. Rauer

Sonntag, 16. August
 10.00 Dreifaltigkeitskirche, Gottesdienst, P. Rauer
 10.00 St.-Johannes-Kirche, Gottesdienst, Predigtlektor Detmar 

Schlobohm
11.00 Jona-Kapelle, Jugendgottesdienst, P. Frerichs

 11.00 Lukas-Haus, Gottesdienst, Pn. Schaer-Pinne

Samstag, 22. August
 18.00 Dreifaltigkeitskirche, Wochenschlussandacht, P. Gärtner

Sonntag, 23. August
 10.00 Dreifaltigkeitskirche, Gottesdienst, P. Gärtner
 10.00 St.-Johannes-Kirche, Gottesdienst, P. Cziepluch

Freitag, 28. August
 18.30 Jona-Kapelle , Taizé-Andacht, P. Cziepluch u. Team

Samstag, 29.  August
 18.00 Dreifaltigkeitskirche, mus. Wochenschlussandacht, 
  Pn. Bleckwehl-Wegener

Sonntag, 30. August
 11.15 Dreifaltigkeitskirche Gottesdienst mit den Jüngsten "Sonne – 

Licht des Leben", P. Rauer, anschließend gemeinsames 
Mittagessen

 10.00 St.-Johannes-Kirche, Gottesdienst, P. Gärtner

Samstag, 15. August
9.00 Uhr, Andacht zur Einschulung, 
Dreifaltigkeitskirche, Cloppenburger Str. 17 

Sonntag, 30. August
11.15 Uhr, Gottesdienst mit den Jüngsten, Dreifaltigkeitskirche, 
Cloppenburger Str. 17, anschließend gemeinsames Mittagessen, Jochen-
Klepper-Haus, Bremer Str. 28 

■ Kinder-Gottesdienste
Sonntag, 7. Juni
11 Uhr, Familiengottesdienst anschließend Grillen, Jona-Kapelle, Heimeck 23

Donnerstag, 11. Juni
15.30–17.00 Uhr, Kinder-Spiel-Café, Lukashaus, Helmsweg 21

Sonntag, 28. Juni
15.00 Uhr, Musical „Das geheime Leben der Piraten“, Aufführung mit dem 
Spatzen-, Kinder- und Jugendchor, Jochen-Klepper-Haus, Bremer Str. 28

Donnerstag, 13. August
15.30–17.00 Uhr, Kinder-Spiel-Café, Lukashaus, Helmsweg 21 



10

Trauer und Freude 

Wenn Sie möchten, dass Ihr 
Name hier unter „Trauer und 
Freude“ erscheint, melden Sie 
sich gerne im Kirchenbüro unter 
Tel. 99 87 97 63 oder per Mail an 
kirchenbuero.osternburg@
kirche-oldenburg.de 
Wir veröffentlichen alle  persön-
lichen Daten nur mit Ihrer 
ausdrücklichen Einwilligung.

■  Verstorbene

Diese Informationen finden sich  in 
der gedruckten Ausgabe

■  Hochzeiten

Diese Informationen finden sich  in 
der gedruckten Ausgabe

■  Taufen

Diese Informationen finden sich  in 
der gedruckten Ausgabe

■  Geburtstage

Diese Informationen finden sich  in 
der gedruckten Ausgabe
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Aus unserer Kirchengemeinde

■ Lesen in bester 
Gesellschaft

Haben Sie schon einen? Einen Lesekreis, in dem 
Sie sich mit anderen über Bücher austauschen?
Seit stolzen 25 Jahren bietet die Jona-Gemeinde 
dem Literaturkreis Raum, die schönsten Seiten 
zusammen zu entdecken. Gemeinsam wählen 
wir ein (Taschen-)Buch aus, das jede*r von uns 
liest. Aus der stillen, individuellen Tätigkeit des 
Lesens begeben wir uns anschließend in den 
lebendigen Austausch über das Gelesene.
Welche 240 (!) Bücher in den vergangenen 25 
Jahren gelesen wurden? Autor*innen von A wie 
Susan Abulhawa bis Z wie Carl Zuckmayer; alte 
Werke wie J. G. Lessings „Nathan der Weise“ (1779)
und zeitgenössische Romane wie Markus Thiele-
manns „Von Norden rollt ein Donner“ (2024). Der 
Klassiker von J. W. von Goethe „Die Leiden des 
jungen Werther“ steht gleichermaßen auf unserer
Leseliste wie der Bestseller von Bonnie Garmus 
„Eine Frage der Chemie“. Deutsche Autor*innen 
wie Thomas Mann interessierten uns ebenso wie 
Chimamanda Ngozi Adichie aus Nigeria.
So entdecken wir an jedem letzten Dienstag im 
Monat zwischen 20.00 Uhr und 21.30 Uhr neue 
Literatur und neue Perspektiven. Unter der 
kundigen und umsichtigen Leitung von Dr. 
Claudia Kaufold berichten wir, was uns am Buch 
gut gefallen hat und was weniger, wir tauschen 
unsere Leseerfahrungen, Ideen und Gefühle aus, 
erzählen, was uns das Gelesene bedeutet. Es ist 
immer wieder spannend und anregend zu hören, 
wie eine Geschichte auf andere gewirkt hat. Das ist
Lesen in bester Gesellschaft! Diese besteht aktuell 
aus 18 Frauen und Männern, deren vielfältige 
Lebenswege unsere Gespräche bereichern. Wir 
lesen nicht nur zusammen, sondern freuen uns 
zudem dreimal im Jahr auf besondere Treffen: auf 
unseren Tagesausflug – im Mai waren wir in 
Osnabrück im Erich Maria Remarque Friedens-
zentrum –, auf unseren Schmökerabend in den 
Sommerferien, an dem wir Bücher empfehlen, 
die wir mit Genuss gelesen haben, und auf unser 
Weihnachtsessen. 
Neugierig geworden? Neue Leser*innen, die 
unsere Leidenschaft teilen, sind jederzeit herzlich 
willkommen. 
Kontakt: Dr. Claudia Kaufold, Tel. 04481 / 93 68 70

Marianne Blömer

Foto von Regina Mansor auf Unsplash
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■ Angebote für 
Seniorinnen & Senioren 
in der Kirchengemeinde 
Osternburg

Angebote im Jochen-Klepper-Haus 
Bremer Straße 28

■ Seniorennachmittag
Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15 Uhr
Mit Kaffee und Kuchen und zu einem aktuellen 
Thema. Für Fahrgelegenheiten aus Drielake und 
Neuenwege kann gesorgt werden.

■ Angehörigengruppe – Demenz
Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14 bis 15.30 Uhr
Gemeinsam besprechen pflegende Angehörige 
von Menschen mit Demenz (MmD) Themen zum 
Umgang mit der Erkrankung, zu Vermeidung von 
Konfrontation, zu fordernden Situationen in der 
Betreuung und in der Pflege. Informationen bei 
Claudia Oeljeschläger (Seniorenbegleitung 
Oldenburg Süd – SOS), Tel. 01520 / 8 96 25 07 
oder Tanja El lerbrock (Seniorenbegleitung 
Oldenburg Nord – SON), Tel. 0162 / 8 71 97 51.

■ Senioren-Spielenachmittag
Jeden 3. Mittwoch im Monat um 15 Uhr
Für Fahrgelegenheiten aus Drielake und Neuen-
wege kann gesorgt werden.

■ Singkreis
14-tägig am Donnerstag um 10 Uhr
Nähere Informationen bei Kantorin Insa Meier, 
Tel. 0173 / 6 26 78 91.

Angebote für Seniorinnen & Senioren

■ Offener Treff für pflegende Angehörige
Jeden 4. Mittwoch im Monat von 14 bis 15.30 Uhr
Bei einer Tasse Tee oder Kaffee geben wir uns viel 
Zeit uns als pflegende/r Angehörige/r auszutau-
schen, innezuhalten und Kraft zu schöpfen. Eine 
Anmeldung ist nicht er forderlich, neue Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer sind herzl ich 
w i l l ko m m e n .  I n f o r m at i o n e n b e i  C l a u d i a 
Oeljeschläger (Seniorenbegleitung Oldenburg 
Süd), Tel. 01520 / 8 96 25 07.

■ Seniorengymnastik am Vormittag
Jeden Donnerstag um 10 Uhr
Unter fachkundiger Leitung mit viel Schwung und
Freude den Tag beginnen. Kosten: 25 Euro (10x)
Nähere Informationen bei Claudia Oeljeschläger 
(Seniorenbegleitung Oldenburg Süd),
Tel. 01520 / 8 96 25 07.

Angebote im  Lukas-Haus
Helmsweg 21

■ Seniorenkreis
Jeden 1. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr
Unter Leitung von Renate Lüders-Behrens & Team.
Nähere Informationen bei Pastorin Schaer-Pinne, 
Tel. 0441 / 36 13 78 11.

■Männer Seniorenkreis
1x im Monat am Dienstag unter Leitung von 
B ernd Gebken. Nähere Informat ionen bei 
Pastorin Schaer-Pinne, Tel. 0441 / 36 13 78 11.

■ Männer: MännErLeben
Jeden letzten Freitag im Monat (außer im De-
zember) um 20.00 Uhr im Lukas-Haus. Wir 
tauschen uns über Themen aus, die uns bewegen. 
Einfach vorbeikommen. Wir freuen uns.

■ Frauenfrühstück
Jeden 2. Freitag im Monat 9–11 Uhr
Für Seniorinnen und Frauen, welche mit einem 
geselligen Zusammensein ins Wochenende starten 
möchten. In fröhlicher Runde wird gefrühstückt. 
Dabei ist Zeit zum Klönen und sich Austauschen. 
Im Anschluss mobilisieren wir kurz den Körper 
mit leichten Übungen. Ein wechselndes Thema 
rundet den Morgen ab.  Nähere Informationen bei 
Marion Luessling, Tel. 0441 / 9 20 06 17.

Angebote im  Gemeindehaus  St. Johannes 
Pasteurstr. 5 und Jona-Kapelle Heimeck 23a

■ Gemeindenachmittag der Südbezirke
Jeden 3. Dienstag im Monat um 15 Uhr
Anmeldung erforderlich. Nähere Informationen 
bei Susanne Müller, Tel. 01520 / 8 96 25 51 im 
Bümmersteder Senioren Büro (BSB).

■ Spielenachmittag  in  Jona
Jeden 2. Mittwoch im Monat von 15 bis 17.00 Uhr

Angebote im  Gemeindehaus Erikaweg
Erikaweg 19

■ Seniorengottesdienst
Jeden 2. Sonntag im Monat um 15 Uhr
Im Anschluss daran Kaffeeschnack mit Pastor 
Thomas Cziepluch.

■ Gymnastik im Sitzen
Jeden Mittwoch, 10 – 10.45 Uhr und 11–11.45 Uhr
Unter langjähriger fachkundiger Leitung von 
Waltraut Möhring werden mit viel Schwung und 
Musik die Lebensgeister geweckt. Alle Übungen 
finden auf dem Stuhl statt. Anschließend gibt es 
Kaffee und Keks zum gesell igen Austausch. 
Kosten: 25 Euro (10x). Nähere Informationen bei 
Susanne Müller, Tel. 01520 / 8 96 25 51  im BSB.

■ Suppentag bei Erika 
Jeden Mittwoch von 11.00 bis 12.30 Uhr
Unter dem Motto „Lieber gemeinsam statt 
einsam“ gibt es jeden Mittwoch die Möglichkeit, 
eine warme Suppe und Nachtisch in Gemein-
schaft zu genießen.
 Nähere Informationen bei Susanne Müller (BSB) 
unter 01520 / 8 96 25 51 

Foto: epd bild/Schulze
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Für Senioren  / Für Kinder und Jugendliche

■ Spielenachmittag
Jeden 2. und 3. Donnerstag im Monat von 14.30 
bis 16.30 Uhr. In geselliger Runde treffen sich 
spielbegeisterte Seniorinnen & Senioren bei einer 
Tasse Kaffee oder  Tee zu unterschiedlichen 
Gesellschaftsspielen. 

■ Digitales Lernen für ältere Menschen
Infonachmittag + 10 Termine im Tandem nach 
Absprache
Interessierte Seniorinnen und Senioren bekom-
men einen jungen Menschen zur Seite gestellt, 
die/der sie in die Nutzung digitaler Medien 
einführt. Ein Tablet wird für die Zeit der Schulung 
kostenlos zur Ver fügung gestel lt. Nähere 
Informationen bei Susanne Müller, Tel. 01520 8 
96 25 51 im Bümmersteder Senioren Büro.

■ Digitaltreff für Seniorinnen und 
Senioren
Jeden 2. Dienstag im Monat von 16 - 17.30 Uhr
Austausch und Hilfe bei Fragen rund um die 
Nutzung eines Tablets. Spezielle Themen werden 
vorbereitet und gemeinsam erarbeitet. Unter 
Leitung von Kevin Zech. Nähere Informationen 
bei Susanne Müller, Tel. 01520 8 96 25 51 im 
Bümmersteder Senioren Büro.

Gottesdienste für alle Sinne & 
Erinnerungscafé | demenzfreundlich

Unter dem Motto „Geistreich verbunden“ finden 
an unterschiedlichen Orten in der Kirchenge-
meinde Osternburg Gottesdienste in besonderer 
Form für Menschen mit und ohne Demenz statt, 
unter Leitung von Pastor Lennart Krauel.
Im Anschluss gibt es im Erinnerungscafé gemein-
same Zeit bei Kaffee, Tee und Kuchen mit 
Geschichten, Gedichten und Gesang.  Informatio-
nen bei Claudia Oeljeschläger (Seniorenbe-
gleitung Oldenburg Süd), Tel. 01520 / 8 96 25 07.

Sonntags um 15.00 Uhr
21. Juni „Der schöne Sommer“
 Erikaweg
6. September „Der Neunte“
 St.-Johannes-Kirche
25. Oktober  „Die Herbstzeit“
 Dreifaltigkeitskirche
6. Dezember „Der Heilige Nikolaus“
 St.-Johannes-Kirche

Gottesdienste in Senioreneinrichtungen
Siehe unter „Gottesdienste“, Seiten 8 bis 9.

■ Für Kinder und Jugendliche
■ Team Oldenburg Süd (Osternburg)
Treffpunkt der ehrenamtlich Mitarbeitenden und Interessierten aus dem 
Stadtsüden
Mittwoch, 17. Juni
Mittwoch, 26. August
18 bis 20:00 Uhr im Jochen-Klepper-Haus Osternburg, Bremer Straße 28. 

■ Trainee-Kurs Oldenburg Süd (Osternburg)
Montag, 1. Juni „Eine Gruppe startet neu“
Montag, 15. Juni „Meinen Fähigkeiten auf der Spur“
Montag, 24. August „Spielpädagogik I.“
18 bis 20 Uhr im Jochen-Klepper-Haus, Bremer Str. 28

■ Kindergruppe für Kinder von 9 bis 12 Jahren
Freitag,  19. Juni 
 Freitag, 21. August 
17  bis 19 Uhr im Gemeindehaus Jona, Heimeck 23 a

■ LuCafé
Treffpunkt für Konfirmand*innen mit wechselndem Programm
Freitag, 5. Juni und Freitag, 4. September
18 bis 20:30 Uhr im Lukas-Haus Tweelbäke, Helmsweg 21
Infos:  Malte Schönig,  0176 244 79 174

■ YouGo – der Jugendgottesdienst
Dienstag, 9. Juni, 18  bis 19.15 Uhr, Ort: Botanischer Garten
Beginn im Auditorium (in der Mitte des Botanischen Gartens)
Freitag, 19. Juni, Gottesdienst und Empfang mit Verabschiedung der 
Leitenden Kreisjugenddiakonin Elke Kaschlun
ab 17 Uhr in Kirche und Gemeindehaus Bloherfelde,
Bloherfelder Straße 170 B

Weitere Informationen gibt es im Kreisjugenddienst unter 
 Telefon 0177 / 5 99 44 81
 Mail thorsten.haspelmath@kirche-oldenburg.de 
 Internet www.ejo-stadt.de
  https://kurzlinks.de/ejo-termine-2026
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Wir sind für Sie da

■ Kirchenbüro
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Osternburg
Bremer Str. 28, 26135 Oldenburg
 Mo – Do    9.00 – 12.00 Uhr
 Do 14.00 – 16.00 Uhr
 Fr geschlossen
www.ev-kirche-osternburg.de
kirchenbuero.osternburg@kirche-oldenburg.de
■ Anmeldung von Taufen, Trauungen und Konfir-

mationen, Patenscheine, Rechnungsführung 
und Spendenbescheinigungen:

 Sylvia Knoop, Tel. 04 41 / 99 87 97 60
■ Friedhofsverwaltung:
 Maria Osterthum, Tel. 04 41 / 99 87 97 62
 Gunda Rau, Tel. 04 41 / 99 87 97 61
■ Besuchsdienst, Beglaubigungen, Gemeinde-

magazin, Kirchbuchführung, Kollekten:
 Julia Pargmann, Tel. 04 41 / 99 87 97 63
■ Bankverbindung für Spenden und Überweisungen
 Kirchengemeinde Osternburg
 IBAN: DE21 2805 0100 0023 4054 83
 Landessparkasse zu Oldenburg

■ Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter

■ Pastorin Bärbel Bleckwehl-Wegener
Bezirk Osternburg
Baerbel.Bleckwehl-Wegener@kirche-oldenburg.de
Tel. 044 07 / 91 47 48
■ Pastor Thomas Cziepluch
Bezirk Bümmerstede
Bümmersteder Tredde 47, 26133 Oldenburg
thomas.cziepluch@kirche-oldenburg.de
Tel. 04 41 / 20 53 99 42
■ Pastor Ralf Frerichs
Bezirk Krusenbusch
Rosmarinweg 31, 26135 Oldenburg
ralf.frerichs@kirche-oldenburg.de
Tel. 04 41 / 9 99 27 90
■ Pfarrer Michael Gärtner
Bezirk Kreyenbrück
Michael.Gaertner@kirche-oldenburg.de
Tel. 04 41 / 99 87 97 66
■ Pastor Lennart Krauel 
Altenheimseelsorge
lennart.krauel@kirche-oldenburg.de
Tel. 044 07 / 9 13 75 40
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■ Pastor Holger Rauer
Bezirk Drielake-Neuenwege
Steenkenweg 5, 26135 Oldenburg
holger.rauer@kirche-oldenburg.de
Tel. 04 41 / 2 51 58
■ Pastorin Gesa Schaer-Pinne
Bezirk Tweelbäke
Helmsweg 21a, 26135 Oldenburg
gesa.schaer-pinne@kirche-oldenburg.de
Tel. 0441 / 36 13 78 11
■ Kirchenmusikerin Insa Meier
Tel. 0173 / 6 26 78 91
Insa.Meier@kirche-oldenburg.de
■ Kreisjugenddiakon Thorsten Haspelmath
Tel. 0177 / 5 99 44 81
thorsten.haspelmath@kirche- oldenburg.de

■ Kirchen und 
Gemeindehäuser

■ Dreifaltigkeitskirche
Cloppenburger Str. 17
Küster: Norbert Mohr, Tel. 0173 / 2 10 17 36
■ St.-Johannes-Kirche
Pasteurstraße 1
Küster: Nikolai Oldenburger, Tel. 0152 / 28 91 12 81
Kirchenmusiker: Matthias Probst, Kyno Park
■ Gemeindehaus Jochen-Klepper-Haus
Bremer Str. 28
Hausmeister: Vahid Pashmforosh, Tel. 0173 / 667 73 66
■ Gemeindehaus St. Johannes
Pasteurstraße 5
■ Gemeindezentrum „Arche“
Steenkenweg 7
■ Gemeindezentrum Lukas-Haus
Helmsweg 21
Küsterin: Rosemarie Wemken, Tel. 04 41 / 4 19 37
■ Gemeindezentrum Jona
Heimeck 23a, Tel. 0441 / 9 99 27 89
Küster: Carsten Hillen, 0162 / 4 15 89 48
■ Gemeindezentrum Erikaweg
Erikaweg 19

■ Seniorenbüros
■ Seniorenbegleitung Oldenburg Süd
Claudia Oeljeschläger, Tel. 0152 / 08 96 25 07
■ Das Bümmersteder Senioren Büro
Susanne Müller, Tel. 01520 / 8 96 25 51

■ Kinder
■ Kita Matthäus
Ekkardstraße 16
Sarah Pieper, Tel. 04 41 / 1 71 53
■ Kita St. Johannes
Pasteurstraße 3
Ramona Zingel, Tel. 04 41 / 4 31 37
■ Kita Hannah
An den Voßbergen 126
Sonja Gerlemann, Tel. 04 41 / 36 14 36 23
■ Kindergarten Arche
Steenkenweg 7
Diana Keim, Tel. 04 41 / 20 20 65
■ Kindergarten Lukas-Haus
Helmsweg 21
Christa Schroer, Tel. 04 41 / 20 35 30
■ Kindergarten Jona
Heimeck 23a
Jana Kuschny, Tel. 04 41 / 20 13 81

■ Diakonie in der 
Stadt Oldenburg

■ Diakonisches Werk Oldenburg Stadt
Bremer Str. 28, Tel. 97 09 30
Beratung zu persönlichen Problemen, Umgang mit 
Behörden und wirtschaftlichen Notlagen, Integrations-
beratung, Hilfe für Straffällige und Wohnungslose
■ Fachstelle Sucht-Beratung, Behandlung, 
Prävention
Ofener Str. 20, Tel. 04 41 / 36 15 59 60
■ Fachklinik Weser-Ems
Schellenberg 13, Tel. 04 41 / 35 06 20
Therapie von Abhängigkeitserkrankungen
■Möbelhof Ehnernstraße
Möbel, Hausgeräte, Abholung, Lieferung, 
Haushaltsauflösung
Ehnernstraße 189, Tel. 04 41 / 9 73 63 15
Mo.-Fr. 10 -13  u. 14 -17  Uhr 
■Möbelhof Cloppenburger Straße
Cloppenburger Str. 313, Tel. 04 41 / 35 08 23 09
Mo.–Do. 10 -17  u. Fr. 10 –13  Uhr
■ Diakonie-Laden „Kunterbunt“
Gebrauchte Kleidung, Haushaltswaren, 
Heimtextilien
Edewechter Landstraße 80, Tel. 04 41 / 5 94 87 51 
Mo.–Fr. 9–12  Uhr Mo.-Do. 14.30–17.30 Uhr

Wir sind für Sie da

■ Stoffwechsel - Diakonie-Laden 
Kreyenbrück
Gebrauchte Kleidung – Wäsche – Schuhe
Cloppenburger Str. 313, Tel. 04 41 / 35 08 23 80
Mo.–Fr. 10–13  und Mo.–Do. 13.30–17  Uhr
■ Kinderschutz-Zentrum
Vertrauensstelle Benjamin
Friederikenstr. 3, Tel. 04 41 / 1 77 88
■ Kindertagesstätte Birkhuhnweg
Integrative Kita u. Krippe der Diakonie, 
Tel. 04 41 / 9 20 02 05
■ Diakonie Kindertagesstätte DiKITa
Heilp. u. integr. KiGa u. Krippe
Gorch-Fock-Str. 5., Tel. 04 41 / 3616 94 40
■ Kindertagesstätte Hannah Arendt
Kita und Krippe der Diakonie
Hannah-Arendt-Str. 51, Tel. 04 41 / 35 09 70 70
■ Kindertagesstätte Philosophenweg
Heilpäd. Kiga, Integrative KiTa u. Krippe der Diakonie
Philosophenweg 23, Tel. 04 41 / 77 76 76
■ Diakonie Krippe Kleine Entdecker
Nadorster Straße 155, Tel. 04 41 / 205 87 30
■ Tagesstätte im Päd.-Therap. Zentrum 
Borchersweg
Borchersweg 80, Tel. 04 41 / 2 05 87 30
■ Haus Regenbogen
für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene mit 
Beeinträchtigungen, Tel. 04 41 / 94 09 80
■ Gemeinnützige Werkstätten Oldenburg
Arbeiten, Fördern, Wohnen für Menschen mit Be-
hinderung, Oldenburg und Hatten, Tel. 04 41 / 34 05 0
■ Diakonie-Kinderzentrum
Sozialpädiatrie und heilpädagogische Früh-
förderung, Cloppenburger Str. 361, Tel. 04 41 / 96 96 70
■ Diakoniestation Oldenburg
Pflege in vertrauter Umgebung. Tag und Nacht.
Edewechter Landstr. 23, Tel. 04 41 / 8 22 52 u. 8 37 51
■ Haus für Senioren - Büsingstift
Am Wallgraben 3 Tel. 04 41 / 92 55 70
■ Friedas-Frieden und Elisabethstift
Philosophenweg 17, Tel. 04 41 / 77 00 20
■ Ambulante Wohnungsnotfallhilfe
Ofener Str. 20, Tel. 04 41 / 9 33 94 40
■ Tagesaufenthalte für Wohnungslose
Cloppenburger Str. 35 + Bloherfelder Str. 7
Tel. 04 41 / 88 33 08 oder  96 03 68 30
Mo.,Di., Do., Fr. 9–16 Uhr, Mi. 10–16 Uhr
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■ Neuer Name, 
               gleicher Spirit
Von KR55 zu kircheamohr
Anfang des Jahres veränderte sich das Team des 
Kirchenradios. Die technische Betreuung liegt 
jetzt in den Händen von Christina Reinemann und 
die Webseite (www.kirchenradio-oldenburg.de) 
gestaltet Andreas Cziepluch. Das Moderatoren-
duo (Thomas Cziepluch, Antje Thielking) bleibt 
unverändert.
Neu ist auch der Name der Radiosendung. KR55 
heißt zukünftig kircheamohr. KR55 war ein 
Kürzel, klang technisch. Kircheamohr ist ein 
Wortspiel, das genau das transportiert, was uns 
wichtig ist: Kirche, die mitten im Ohr, mitten im 
Leben ankommt, die man spürt und die berührt. 
Unser inhaltlicher Kern bleibt: Wir sind nah dran 
am Leben, am Puls der Zeit. Wir werden nicht 

müde, Kirche zu präsentieren, wie sie 
ist: ein Hoffnungsraum, spannend, viel-
fältig, manchmal leise, manchmal laut, 
immer relevant. Im Mittelpunkt der 
Sendung steht das Interview zu einem 
aktuellen Thema. Haben Sie Themen-
wünsche? (Vorschläge per Mail an 
cz@kirchenradio-oldenburg.de). Die 
Produktion der Hörfunkstunde ist wie 
eine Einladung an eine Kaffeetafel: Es 
wird viel geredet, gelacht, laut gedacht, 
nachgefragt und fast gefeiert. Wir sind 
ein Ort, an dem alle willkommen sind, 
so wie sie sind. Und wir hoffen, Sie hören das! 
Hier wird Kirche hörbar, so wie das Leben klingt!
Jeden 2. Donnerstag im Monat um 18 Uhr strahlt 
der Lokalsender Oldenburg eins (www.oeins.de) 
unser Kirchenmagazin aus. Die Wiederholung 
erfolgt sonntags darauf um 13 Uhr. Immer und 
überall können sie die aktuellen Wortbeiträge auf 

der Webseite (www.kirchenradio-oldenburg.de) 
nachhören und noch mehr im Archiv stöbern.
Unsere Juni-Sendung wird am Donnerstag, dem 
11. Juni, um 18 Uhr zu hören sein. Dann sind wir 
mit dem Team der Havenkirche in Wilhelmshaven 
im Gespräch.
Hören Sie rein und bleiben Sie behütet!

Wir wünschen eine erlebnisreiche und gesegnete Sommerzeit!


